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Litterarisches.
Grassi, B. und Feletti, R. Malanaparasiten in den Vögeln. (C entralbl. f. 

Bakteriologie u. Parasitenkunde. IX . B d. No. 12 x. 4 03 — 409, No. 13 p. 4 2 9 — 433, 
No. 14, x. 461— 467.)

G ra s s i  und F e l e t t i ,  welche die von D a n is le w s k y  im B lute mehrerer Vogel­
arten  aufgefundenen M alariaparasiten  einer näheren Untersuchung unterzogen haben, 
unterscheiden mit Bestimmtheit die amöboide, kugelige Uaemnmoedn xraeeox und 
die mondsichelförmige 4,nv6rnnrin vnnilevvsk^i a ls  verschiedene Species. Z u r B e­
gründung dieser Ansicht führen Vers. u. a. an, daß sie beide Formen ganz allein bei 
gewissen Vögeln fanden, (so in einer ^tbene noetua nur Hämamöben), und daß sie bei 
Sperlingen  eine Vermehrung der Mondsicheln beobachteten, ohne daß dabei irgend 
welche Zwischenstadien wahrgenommen werden konnten. Untersuchungen von S p e rlin g s­
embryonen zeigten, daß die Ansteckung nicht erblich ist, sondern kurz vor dem Flügge­
werden der Ju n g en  äußerlich erfolgt. Die Mondsicheln pflegen sich an den Seiten- 
theilen, die Hämamöben an den Polen  der rothen Blutkörperchen zu entwickeln. Vögel 
aus m alariafreien Gegenden waren nie inficirt. Von der Annahme ausgehend, daß 
die M alariaparasiten  zu den Rhizopoden gehören, unterw arf G . alles au s geeigneten 
Oertlichkeiten der M alariagegenden entnommene M ateria l einer genauen Untersuchung 
nach den in denselben am constantesten vorkommenden Amöben und gelangte dadurch 
zu der Hypothese, daß ^ w o e b a  gu ttata die frei lebende Form  der Unewnmoedn und 

(vnet^losxbnei'ium ) inäiosn diejenige der I^ v e rn a r ia  sei, daß man es hier also 
mit einem ausgeprägten D im orphism us zu thun habe. B ei Tauben, deren Käfig man 
über berüchtigten M alariaherden  aufgehangen hatte, wurden schon nach sehr kurzer Zeit 
encystirte Amöben in der Nasenhöhle nachgewiesen. M an  hat sich den vorhandenen 
K reislauf etwa derart zu denken, daß ursprünglich frei lebende Amöben sich encystiren, 
in die Lust erheben und durch die Nasenhöhle in das In n e re  eines V ogels eindringen, 
um sich dann im B lute desselben den neuen Verhältnissen entsprechend zu modificiren.

C u r t  F lo e r ic k e  (M arburg.)

Anzeigen.
Suche gut gehaltene lebende Exem plare zu kaufen von : Mäusebussard (L u teo  

v u lg a ris ) , Schlangenadler (0ii'6N6lu8 G alliens), Schreiadler tA gnila, n aev ia ).
M a r b u r g  in  Hessen. Kurt Flöricke, O anä. rer. n a t.
Gebe au s meiner V ogelsam m lung in  gut eingewöhnten, gesunden Exemplaren, 

zum T heil gut singend und zahm, ab: Zwergfliegenfänger F  u. ? ,  in  verschiedenen 
K leidern; H alsbandfliegenfänger <5; F i t i s - ,  W ald - und W eidenlaubsänger, <5 u. ? ;  
Schafstelzen, verschiedene G rasm ücken, G artensänger, N achtigallen , S p ro sse r, W ald - 
und Hausrothschwänzchen, P iro le  und Eisvögel.

W ie n  IX , Prechtelgasse 1.
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